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Begrüßung 

Situation und Schaden durch den Klimabetrug

Darstellung der Erkenntnisse am Beispiel UER

Vorstellung und Forderungen der Initiative

Fragen



Mitglieder
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Quotenpreise sind im freien Fall
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Unterquote Erfüllung

Steigender Angebotsüberhang bei fortschrittlichen Kraftstoffen

Quotenpreise fallen und Übererfüllung
steigt

Quelle: THG-Quotenpreis: eigene Berechnung basierend auf Durchschnitt Quotenpreis  Argus Biofuels,Olxy und SBC

Einheit: Euro pro Tonne



Wirecard Capital Leakage

Kapitalabfluss

Grafik links: rnd.de; 30% Körperschaftssteuer; eigene Berechnung basierend auf Durchschnitt Quotenpreis ‚conventional‘ (Olyx) für 2020 in den Monaten Okt-Dez 2019; Durchschnitt Quotenpreis ‚other‘ (Argus) für 2024 in den Monaten Okt-Nov 2023, Abgaben: Pönale 600 EUR/tCO2 
Grafik rechts: THG-Quote, Überhang: Zoll (2020-22), Prognose (2023); UERs: chinesische Projekte in DEHSt-Datenbank; Biodiesel und HVO: Nabisy-Auszug auf Anfrage von Landwärme, 1,1 Mio. t Biodiesel, 0,3 Mio. t HVO (konservative Annahme: nur 50% des POME-HVO in Nabisy Auszug), typische 
Emissionswerte für Feedstocks aus BLE-Report

Kapitalabfluss
in fossile Industrie 

durch den Verfall des 
Quotenwertes
4,4 Mrd. EUR

Kapitalabfluss in fossile Industrie, entgangene 
Steuereinnahmen, entgangene Abgaben 
(Pönale auf Defizit 2022,23): 

Mittel stehen nicht für 
Investitionen in 
klimafreundlichen 
Verkehr in Deutschland 
zur Verfügung. 

.

Entgangene Steuern
1,3 Mrd. EUR

1,9 Mrd. EUR

Bei einer Korrektur der THG-Minderungsverpflichtung um die 
mutmaßlich gefälschten CO2-Einsparungen ergeben sich hohe Defizite.

Nichterbrachte CO2-Einsparung [Mio. t CO2eq]

In Summe 

7,9 Mrd. EUR 
Schaden und 8,8 
Mio. Tonnen 
nichterbrachte 
CO2 Einsparung

.

Entgangene Abgabe
(Pönale)

2,2 Mrd. EUR
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Tatsächliche Einsparung
Übererfüllung
THG-Minderungspflicht Defizit

3,2 Mio. t CO2
Defizit
0,4 Mio. t CO2

Der Betrug jetzt schon größer als bei 
Wirecard

https://www.rnd.de/wirtschaft/wirecard-wo-sind-die-verschwundenen-1-9-milliarden-euro-5OLS4APNUZFRTPPE6B7CNIX7QQ.html
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Verlierer Gewinner

 Umwelt & Verkehrswende
Die angebliche Treibhausgasminderung von ca. 9 Millionen 
Tonnen CO2 ist nicht erfolgt

 E-Mobilitäts- / Wasserstoff- und Biokraftstoffindustrie
Dutzende Investitionsprojekte gestoppt da durch Betrug der Markt 
massiv verschoben wurde (4,4 Mrd €)

 Autofahrer + E-Autofahrer 
Quoten auf historischem Tiefstand bremsen die Beschaffung von 
E-Autos 

 Allgemeinheit
Fehlende Steuereinnahmen ca über 1,3 Mrd € sowie 2,2 Mrd € 
entgangene Abgaben (Pönale)
Massive Gefährdung der deutschen Energiewendewirtschaft und 
Externalisierung von Investitionen schädigen den Standort 
Deutschland

 Quotenverpflichtete Unternehmen
Verpflichtete mussten durch die UER-Projekte z.B. 
weniger deutschen Biosprit kaufen, um ihre Quote für 
die Senkung von Treibhausgasen zu erfüllen und 
konnten somit günstiger Compliance erreichen

 Unredliche Marktteilnehmer und Projektträger
Durch die betrügerische Vermarktung von falsch 
deklarierten Biokraftstoffen und gefälschten UER-
Projekte wurde massive Gewinne realisiert 
 



Verdächtige Lead 
Partner 

Verdächtige 
Validierungs- & 
Verifizierungsstellen

69 genehmigte
Projekte - 

1 ohne Verdacht

falsche Kategorie: Gasnutzung bei 
Erdgasförderung

Betrügerische 
Förderungserlangung bei 
Bestandsprojekten

gar kein Projekt / kein Projekt an 
den validierten Geokoordinaten

69 genehmigte Projekte, 68 verdächtig, 
3 Betrugskategorien



 Verifizierungsberichte sind vom 
07.07.2023 und 28.07.2023

 Durchführung der Verifizierung 
durch dieselben 3 Mitarbeiter

 Mengen: 315.407 t & 74.835 t

1.000 km Entfernung
Dennoch dieselben Typenschilder und 
Bilder in beiden Anträgen. 

Beispiel für fingierte Projekte: DQTP & 
KECU



Projekt HYOA 

„Hühnerstall ohne Hühner“

Wert: 80.000.000 €

Projekt FUUR

Nachweis wurde für eine neues 
Projekt mit Start 2020 erteilt

Wert: 67.000.000 €

Beispiel für fingierte Projekte: HYOA & 
FUUR



Beispiel eines fingierten Projekts: GPWK
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Neu: 40.8117, 83.8820
Entfernung: 6,9 km

neu

alt

Nach der ersten Berichterstattung 
wurden hier die Koordinaten geändert. 



Beispiel eines fingierten Projekts: GPWK

 Technische Angabe im Verifizierungsbericht: 

     3 Entschwefelungstürme und 4 Gasgeneratoren

 Tatsächlich existierende Anlagen:

4 Entschwefelungstürme und 10 Gasgeneratoren

 Verifizierer war nie vor Ort
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 Lead Partner: Rosneft Deutschland GmbH

 Lokales Partnerunternehmen laut VR: Beijing Karbon New Energy 
Technology

 Tatsächlicher Betreiber der Anlage: Shaya County Yalong Clean 
Energy Company Limited

 keine geschäftliche Vereinbarung zwischen Rosneft & Shaya County 
Yalong 



Registrierung der Lead Partner gemäß 
§ 26 Zugang zum UER-Register, Kontoeröffnung

Recht

Umsetzung

vs.

 Min. 6 Lead Partner 
sind in Hong Kong 
registrierte 
Briefkastenfirmen

 Min. 11 Lead Partner 
sind in Registern und 
unter der Anschrift 
nicht auffindbar

 In min. 5 Projekte 
wurde die Identität 
einer realen Firma 
missbraucht

 2 reale Unternehmen 
haben völlig andere 
Geschäftsbereiche 
(zB Betrieb eine 
Karaoke Bar in 
NRW)



Bürgschaft im Sinne §14 UERV

Mittlerer Marktwert UER
• 2020 - 2022: 300 – 420 €/t
• 2023:  250 €/t

Recht

Umsetzung

vs.

Festgesetze Bürgschaft 
0,70 – 5,00 €/t
Mittelwert: 2,3 €/t

Marktwert laut Projektantrag 
23 - 100 €/t 
Angabe Lead Partner

Basiswert

Der Mittelwert der 
Bürgschaften ist weniger 
als 1% des rechtlichen 
geforderten Marktwertes! 

Beispiel aus den 65 uns bekannten Bürgschaften



Rosneft (Staatstreuhand) handelt!
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„Die unabhängige Prüfung (Zwischenstand) hat ergeben, dass zwei 

Projekte an den ursprünglich (auf in der

Zertifizierung) angegebenen Koordinaten nicht existieren…. Zweifel hegt 

insbesondere die Geschäftsleitung von RDG. Sie möchte die Zertifikate 

nicht nutzen. Auch rechtlich könnte eine Nichtnutzung geboten sein, zumal 

das UBA bei Vorliegen neuer Erkenntnisse eine 

Rückabwicklung fordern kann.“ 



Fehlende Dialogbereitschaft des BMUV
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 Die Verbände und Unternehmen mahnen seit April 2024 eine Änderung an und 

begleiten das Thema proaktiv und konstruktiv

 Alle Vorschläge der Branche, um Betrug einzudämmen, wurden bisher durch 

das BMUV verworfen

 Es ist offensichtlich kein Dialog gewünscht



Darum gründen wir eine Initiative

 Durch die Initiative bündelt die Branche Fachwissen, forensischen Daten und Anstrengungen zur Aufklärung des 

mutmaßlichen Betrugsgeflechts

 Die Initiative ist eine Allianz, die sich nur um die Themen UER und Biodieselimporte kümmert. Nach Wegfall der 

Doppelanrechnung und Rücknahme der Betrugsquoten löst sich die Initiative wieder auf

 Wir sind damit Ansprechpartner für Politik, Behörden und Medien, wenn es um die Marktverzerrung durch UER 

und Biodiesel-Importe aus China geht



Ziele der Initiative
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 Dialog mit den verantwortlichen Ministerien & konkretes Handeln 

 Ausgleich schaffen für CO2-Einsparungen, die nachweislich nicht stattgefunden haben:

Fortschrittliche Biokraftstoffe:

 Verschärfung von Nachhaltigkeitszertifizierung, Kontrollen und 
Sanktionierungen 

 Schaffung der Ressourcen für die vorgesehene behördliche Zulassung 
und Überwachung von Biokraftstoffproduzenten.

 Ausgleich für die infolge des Betruges ausgebliebene reale THG-
Minderung.

 Nachträgliche Prüfung bereits anerkannter, aber falsch deklarierter 
Quoten und Aberkennung im Fall fehlerhafter Zertifizierungsprozesse.

UER-Projekte: 

 jedes Vorhaben vor einer etwaigen 
Anrechnung nochmals umfänglich, kritisch 
und transparent überprüfen

 Ausgleich für die infolge des Betruges 
ausgebliebene reale THG-Minderung.

 Die Mineralölindustrie fordern wir auf, alle Projekte nochmals kritisch zu prüfen und bei Zweifeln die UER-Nachweise nicht 
anzumelden und die bisherigen Quotenanmeldungen zu korrigieren



Nächste Schritte der Initiative
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 Veröffentlichung unseres 1. Positionspapiers

 Dialogaufforderung an das BMUV und die Parteien der Regierung

 Weitere forensische Aufklärung

 Rechtliche Begutachtung der Thematik
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Ihre Fragen
Ihre Fragen
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Pressekontakt
Initiative Klimabetrug stoppen
E-Mail: kontakt@carbonleaks.de

Weitere Informationen finden Sie unter:
www.carbonleaks.de

Folgen Sie uns auch auf LinkedIn

https://www.carbonleaks.de/
https://www.linkedin.com/company/initiative-klimabetrug-stoppen/about/?viewAsMember=true
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